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Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

SV Weiherhof : SpVgg Greuther Fürth 
Samstag, 16.03.2024, 19:00 Uhr

Simon fixiert zwei Punkte für die SpVgg Greuther Fürth

Am 11. Spieltag der Damen Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) traf der SV Weiherhof am
Samstagabend auf die Gäste von der SpVgg Greuther Fürth. Aus dem Mannschaftskampf gingen
die Gäste mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von
Simon und Fiegl, die in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Siegpunkt in diesem
Mannschaftskampf erzielte Claudia Simon, mit dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für ihr
Team.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Geupel / Hauptfleisch versäumten es mit einem 9:11, 6:11, 11:
9, 8:11 gegen Hofmann / Knapp, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Rosenauer / Rauch die Begegnung mit 1:3 gegen Simon / Fiegl abgaben und eine
Niederlage kassierten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Yaren Rosenauer ihre 2:3-Niederlage gegen Claudia Fiegl
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann
doch an die Gäste. Einen Sieg verpasste Sylvia Rauch beim 1:3 gegen Claudia Simon. Beim
Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Trotz Blitzstart
verlor Kirsten Geupel ihr Spiel gegen Barbara Knapp letztlich mit 11:9, 9:11, 7:11, 5:11. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Kathrin Hauptfleisch die Partie gegen Laura Hofmann noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen
des SV Weiherhof und der SpVgg Greuther Fürth. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Claudia
Simon war für Yaren Rosenauer letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Gastteam auf der
Habenseite. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Sylvia Rauch und Claudia Fiegl, ehe sich die
Gastspielerin mit 8:11, 11:6, 15:13, 8:11, 16:18 durchsetzte. Auch der Ausgang des finalen Satzes
mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Laura Hofmann zeigte Kirsten Geupel dagegen ihrer Kontrahentin die
Grenzen auf. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Geupel nun 12 Siege bei 4
Niederlagen aus. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Mit nur einem
Satzverlust ging im Anschluss Kathrin Hauptfleisch gegen Barbara Knapp durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Hauptfleisch nun bei 4:0, während Knapp bislang 16 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für die SpVgg
Greuther Fürth.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV Weiherhof am 06.04.2024 gegen den RV
Viktoria Wombach III erneut um Punkte. Die Mannschaft der SpVgg Greuther Fürth erreichte nach
ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 12:12. Für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 SV Weiherhof

Doppel: Geupel / Hauptfleisch 0:1, Rosenauer / Rauch 0:1 
Einzel: Y. Rosenauer 0:2, S. Rauch 0:2, K. Geupel 1:1, K. Hauptfleisch 2:0 
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 SpVgg Greuther Fürth
Doppel: Hofmann / Knapp 1:0, Simon / Fiegl 1:0 
Einzel: C. Simon 2:0, C. Fiegl 2:0, L. Hofmann 0:2, B. Knapp 1:1


